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Es lebe die
Ernst Bannwart

Wir wollen frei sein, wie die Väter
waren. Frei und unabhängig. Uns selber

sein sozusagen. Identität haben halt. Uns
nicht von aussen verwässern lassen. Und
wo, wenn nicht in der Arbeit,
können wir am
glaubwürdigsten zeigen,

was wir Schweizer/-
innen an Qualität
und Bodenständigkeit

zu bieten haben?

Um diesen Eigenwert wieder einmal

völlig unabhängig von jeglichen
politischen Strömungen bewusst zu
machen, möchte ich einfach alle aufrufen,

gewissermassen unser Commitment
zum Swiss Credo auch an ihrem
schweizerischen Arbeitsplatz zu outen. Egal, ob
Sie Chief Executive Officer, Area Sales

Manager, Project-Supervisor, Business

Développer oder schlicht Akquisition
Manager sind, Ihre Stimme wird gehört.
Aber auch als einfacher Cash Service

Responsible oder gewiefter Fund Analyst
und erst recht als bewährter Key
Account Manager werden

Sie Ihren
Mitmenschen - Customer

sind wir ja ®

schliesslich alle,
nicht wahr? - aus der
Teilenbrust reden. Und
wenn Sie gar noch Human Resources

Consultant sein sollten, wären Sie ja
für solche menschlichen Fragen geradezu

prädestiniert. Damit wollen wir
aber all die Controller Cracks, die Technical

Trainees oder die vielen Product
Manager keineswegs ausschliessen, denn
sie haben genauso ein echtes Schweizer
Herz wie die Merchandise Controller

oder die Front-End Software Devices

Specialists. Wir alle sind das Working
Capital, das unser Land von der Schokolade

über die Präzisionsuhren bis zu den
Swiss Alps ausmachen. Und genau

genommen zählen da die Strategie Plan-
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ners und die Network Engineers kein
bisschen weniger zu uns als etwa die

Change- und Riskmanager. Wichtig ist
einfach, dass wir unseren helvetischen
Weltruf immer und überall durch einen
rechtschaffenen Beruf dokumentieren

können. Jeder von
uns, der es zum
Competence Center

Manager oder
auch nur
Database-Administrator

gebracht hat, weiss

auch, was es heisst,
als Supply Chain

Manager in die Hosen
zu steigen, und macht so

unserer Swissness letztlich

alle Ehre. Und
vergessen wir dabei auch die

vielen Homeworker und die
Standalones nicht, sie sind das Salz

in unserer heimatlichen Ursuppe. Es

bleibt dabei: Ob Sie nun ein/e solche/r
oder gar ein Coach, ein Headhunter

oder halt nur gewöhnlicher Underdog
sind: Dank Ihrer

bewusst geleb-
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ten Swiss Identity

und Ihrem

mega Customer-
Focus werden wir
auch als Local
Player gegenüber

all den Global Players unse-
-> re Swissness erfolgreich verteidi¬

gen. Wie sagen wir Schweizer
doch immer so cool: «If we can

• dream it, we can do it». Also why
not try hey?

Ihr ergebener MitSwisser
Ornest Bännworth
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